
Marktwirtschaftlich orientierte Demokratien und Expert*innen arbeiten an der 

menschenzentrierten Nutzung von KI in der Welt

Ziele und Ergebnisse
Partner und weiter-

führende Informationen

Förderbetrag: 151.500 EUR (2021 - 2023)

▪ Die Multistakeholder-Initiative bietet ein einzigartiges Forum zum Austausch und der 

Zusammenarbeit zwischen Staaten und KI-Expert*innen zum Thema KI. Deutschland 

ist Gründungsmitglied. Die Bundesregierung wird durch BMWK und BMAS vertreten.  

▪ Die Mitgliedsstaaten der Initiative haben ein gemeinsames Grundverständnis, wie KI 

eingeführt und genutzt werden soll (OECD AI Principles), und arbeiten gemeinsam 

mit Hilfe von internationalen Expert*innen aus Wissenschaft, Unternehmen, 

Gewerkschaften und Zivilgesellschaft an der Erweiterung der Wissensbasis zu KI 

und den politischen Stellschrauben. 

▪ GPAI ist eine wichtige Initiative, um den menschenzentrierten Einsatz von KI 

auch international zu gestalten. 

▪ 29 GPAI-Mitglieder (Argentinien, Australien, 

Belgien, Brasilien, Dänemark, Deutschland, 

Frankreich, Indien, Irland, Israel, Italien, 

Japan, Kanada, Mexiko, Neuseeland, 

Niederlande, Polen, Rep. Korea, Schweden, 

Senegal, Serbien, Singapur, Slowenien, 

Spanien, Tschechien, Türkei, Vereinigtes 

Königreich, Vereinigte Staaten und EU)

▪ GPAI-Sekretariat (OECD), Paris

▪ Projektvorstellung

▪ GPAI-Website 

Laufzeit: seit Juni 2020

STECKBRIEF: GLOBAL PARTNERSHIP ON ARTIFICIAL

INTELLIGENCE (GPAI)

https://www.ki-observatorium.de/rubriken/zusammenarbeiten/grenzueberschreitende-zusammenarbeit-die-global-partnership-on-ai
https://gpai.ai/

